
Stadtjäger 
Andreas Bader



Zu meiner Person

Andreas Bader, 56 Jahre alt, verheiratet
Wohnhaft in Berglen-Spechtshof

Hauptberuflich Versuchsingenieur bei der Mercedes-Benz AG

Jagdlicher Werdegang:

2017 Jagdschein
2018 Wildtierschützer (Jagdaufseher)
2019 Falknerjagdschein
2021 Stadtjäger



Wie wird man Stadtjäger

Voraussetzungen zur Teilnahme an der Weiterbildung zum Stadtjäger incl. Prüfung:

- Gültiger Jagdschein, d.h. Ausbildung mit abschließender Jägerprüfung
- Weiterbildung zum Wildtierschützer (früher Jagdaufseher)

Weiterbildung zum Stadtjäger mit folgenden Inhalten:

- Wildtiere im Siedlungsraum
- Öffentlichkeitsarbeit, Kommunikation
- Prävention
- Wildkrankheiten, Gefährdung der öffentlichen Ordnung
- Vergrämen, Fangen, Fangmelder, Transport lebender Tiere
- Praktische Schießausbildung mit Schießprüfung
- Praktische Ausbildung mit Prüfung, Fallen stellen im Siedlungsraum
- Jagdrecht, Waffenrecht, Polizeigesetz, Ausnahmegenehmigungen
- Schriftliche Abschlussprüfung

Eine Einsetzung durch die Kommunen kann nur bei bestandener Stadtjägerprüfung und
Anerkennung durch die untere Jagdbehörde erfolgen!



• Wildtiere erobern den Siedlungsraum 

- Menschliche Siedlungen sind reich an Strukturen
- Ganzjährig steht ein vielfältiges Nahrungsangebot zur Verfügung
- In den Städten herrscht ein milderes Klima als in den natürlichen Lebensräumen
- Bisher kein Jagddruck da die Jagd im befriedeten Bezirk ruht

• Dadurch entstehen zunehmend Konflikte

- Schäden an Gebäuden
- Schäden an Gegenständen und Infrastrukturen
- Wühl- und Sachschäden
- Verkehrsunfälle
- Schäden an Haustieren
- Fraß und Verkotung
- Schäden an Grünflächen

Warum Stadtjäger?



• Gefahren für die Gesundheit

- Übertragung von Krankheiten auf Mensch und Tier (Waschbärspulwurm, Räude, Staupe)
- Verkehrsunfälle
- Angriffe auf Menschen (z.B. Wildschwein in Stuttgart im Januar 2024)

• Der klassische Revierjäger darf im befriedeten Bezirk nur mir behördlicher Genehmigung tätig werden.

- Genehmigung der Jagdausübung im befriedeten Bezirk gem. § 13 Abs. 4 Jagd und   
Wildtiermanagementgesetz (JWMG) derzeit im Rems-Murr-Kreis  60,-- €
(Gebühr bis einschl. 2026 ausgesetzt)

- bei eingesetzten Stadtjägern entfällt diese Genehmigung/Gebühr

Warum Stadtjäger?



Wie wird geholfen?

• Bürger erhält Kontakt über Gemeindeverwaltung, Ordnungsamt, untere Jagdbehörde, Polizei, Landratsamt

• Vor Ort werden zuerst die Gegebenheiten analysiert
- Gibt es Nahrungsquellen (Obstbäume, Kompost, Haustier-/Vogelfütterungen, Mülltonnen etc.)
- Gibt es Aufstiegsmöglichkeiten zum Hausdach (Bäume/Büsche zu nah, ungesicherte Regenfallrohre)
- Selbst alles richtig gemacht, aber der Nachbar …. (z.B. Reihenhäuser eine Dachfläche, ……. )

• Gibt es Möglichkeiten das Tier zu vergrämen?

• Sind die Gegebenheiten vor Ort nicht zu beanstanden und die Vergrämung nicht zielführen erfolgt die Bejagung 
mittels Lebendfalle. D.h. ein etwaiger Fehlfang (z.B. Katze, Igel) kann und wird wieder unversehrt in die Freiheit 
entlassen. Ein Wildtier wird ggf. im Revier ausgesetzt. Ausnahme ist der Waschbär, dieser wird ausnahmslos 
entnommen (invasive Tierart).



Was koschd dees?

Miete pro Kastenfalle incl. Fallenmelder für 7 Tage Einsatzzeit 35,00 €
Miete pro Wildkamera incl. Bildübertragung auf Email, 7 Tage 21,00 €
Miete Ultraschallvergrämung,  7 Tage 21,00 €

Einsatzzeit des Jägers 15,00 € pro halbe Stunde
Zuschlag Nachts (21:00 Uhr bis 06:00 Uhr) 30 %
Zuschlag Sonn- und Feiertag 70 %

Fahrtkosten (ab/bis Goethestrasse 11, Berglen) 0,30 € pro Kilometer  

Fachgerechte Entsorgung des Tierkörpers kostenlos



Beispiele von Schäden durch Waschbären



Schäden an Gebäuden

… Dachziegel
erntfernt, häusslich
eingerichtet.



Schäden an Gebäuden

… Dachisolierung
vollständig zerstört



Öffentliche Mülleimer

… werden nächtens
nach Essbarem
durchsucht



Wühlschäden

… hier von 3 Waschbären
verursacht



Präventive Maßnahmen



Was können Sie selbst tun



Was können Sie selbst tun



Was Sie nicht tun sollten!



Was Sie nicht tun sollten



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.

Sollten Sie Fragen haben dann zögern Sie nicht


